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Grußworte
Mag. Friedrich Rößler
Pfarrer der Evangelischen Pfarrgemeinde A. B. Steyr

1525 verkündete der Barfüßermönch Calixtus in der Stadtpfarrkirche, 
dass der Mensch die Gnade Gottes, ohne Bedingungen erfüllen zu 
müssen, im Glauben empfangen kann. Mit dieser Kernbotschaft von 
Martin Luther verbreiteten sich evangelische Gedanken in unserer 
Stadt. Die Reformation wurde eingeführt. Steyr war eine evangelische 
Stadt bis 1627. Dann musste die Bevölkerung sich entscheiden, 
entweder katholisch zu werden oder auszuwandern. Erst 1877 konnte 
wieder eine Evangelische Pfarrgemeinde gegründet werden. 
In Anerkennung der großen Bedeutung als zweitgrößte Stadt 
Österreichs und als Reformationsstadt in der Zeit von 1525 – 1627 
wurde Steyr für das Jahr 2017 der Titel „Reformationsstadt Europas“ 
verliehen. 
In zahlreichen Veranstaltungen sollen die vielfältigen Anliegen der 
Reformation, die auch heute höchst aktuell sind, zur Sprache kommen. 
In der Hoffnung, dass viele von dem einzigartigen Angebot im Jahr 
2017 Gebrauch machen, grüße ich Sie herzlich, Ihr

Mag. Friedrich Rößler
Pfarrer der Evangelischen Pfarrgemeinde A. B. Steyr

Bild

©Morgan



OStR Dipl.-Ing. Roger Morgan
Kurator der Evangelischen Pfarrgemeinde A. B. Steyr

Steyr ist eine Stadt mit einer bewegten Vergangenheit. Sie ist von 
besonderem Interesse für alle, die sich für die Geschichte der 
Protestanten interessieren. Mit den vielen Veranstaltungen rund um 
das Lutherjahr 2017 können wir alle einen Einblick in das Sozialleben 
und in die Zwiste um die Religion unter unseren Vorgängern in Steyr 
bekommen. – Ob zugewandert, wie ich, oder aus einer lang ansässigen 
Familie: Steyr bietet allen, die hierher kommen, eine Bereicherung. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, die diversen Veranstaltungen zu 
besuchen. Auch laden wir Sie gerne ein, einem von unseren 
regelmäßigen Gottesdiensten in unserer frisch renovierten Kirche 
neben dem Hauptbahnhof beizuwohnen!

Ihr

OStR Dipl.-Ing. Roger Morgan
Kurator der Evangelischen Pfarrgemeinde A. B. Steyr



Dipl PA Klaus-Peter Grassegger
Dekanatsassistent Dekanat Steyr

Noch vor wenigen Jahrzehnten sahen sich katholische und 
evangelische Kirche auch in Steyr als Gegner an oder ignorierten 
einander. ln den letzten Jahren ist viel an Vertrauen gewachsen und 
beide Kirchen entdeckten, wie viel sie eigentlich verbindet weit mehr
als sie trennt. Aus dem Gegeneinander ist ein Miteinander geworden. 
Erstmals in der Geschichte wird das Gedenken an die Geschehnisse 
der Reformation in Steyr gemeinsam begangen, betrifft es doch beide 
in je eigener Weise. Für beide Kirchen geht es in diesem Jahr neben 
dem Bedenken der vergangenen 500 Jahre auch darum, zu fragen, 
welche Reformen heute nötig sind, damit der christliche Glaube für 
die Menschen des 21.Jahrhunderts wieder attraktiv wird. Das 
„Reformationsjahr 2O17“ ist auch eine Einladung zur Erneuerung des 
persönlichen Glaubens und zur Gestaltung der Gesellschaft im Geist 
christlicher Solidarität und Nächstenliebe.

Dipl PA Klaus-Peter Grassegger
Dekanatsassistent Dekanat Steyr



Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr

Am 31. Oktober 15 17 hämmerte der 34jährige Augustiner-Mönch 
Martin Luther seine 95 Thesen an die Tür der Schlosskirche in 

Wittenberg. Damit veränderte er  nachhaltig den Lauf der Geschichte. 
Die Reformation, eine religiöse und auch gesellschaftliche Revolution, 

begann. Steyr erlebte im sogenannten evangelischen Jahrhundert 
dramatische Ereignisse, unsere Stadt spielte bei der Reformation eine 

wichtige Rolle. 
Unter dem Titel „Steyr, Reformationsstadt Europas“ hat nun die 
evangelische Gemeinde gemeinsam mit Künstlern, Historikern, 
Autoren, Schulen und Gastronomen ein abwechslungsreiches, 

qualitativ hochwertiges Programm für das 500-Jahr-Jubiläum der 
Reformation organisiert. Herzlichen Dank an alle, die bei den 

Veranstaltungen mitarbeiten. Das Angebot ist nicht nur für historisch 
oder theologisch interessierte Menschen interessant. Immer wieder 

stehen auch aktuelle Themen und Probleme im Mittelpunkt.

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr     
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Der unscheinbare Anfang mit dem Thesenanschlag 1517 hat sich zu 
einer Bewegung mit europäischen und globalen Dimensionen 
entwickelt. Die Reformation hat die Welt verändert. Ausgehend von 
den Anfängen vor 500 Jahren wollen wir feiern, was die Reformation 
uns in Steyr gebracht hat und was uns heute an der Reformation 
wichtig ist. Zur Eröffnung des Jubiläumsjahres und zu den Anliegen der 
Reformation in Geschichte und Gegenwart werden folgende 
Verantwortungsträger in der Politik und in den Kirchen wegweisende 
Worte sprechen und im weiteren Verlauf des Abends für Gespräche 
zur Verfügung stehen:
Bischof Dr. Michael Bünker, Bischof Dr. Manfred Scheuer, 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, Superintendent Dr. Gerold 
Lehner, Bürgermeister Gerald Hackl und Pfarrer Mag. Friedrich Rößler

Musikalische Gestaltung: Chöre aus der evangelischen und aus der 
katholischen Kirche
Anschließend: Begegnungen bei einem kleinen Imbiss

Sonderpostamt im Foyer des Stadtsaales geöffnet am 10. März 16.00 –
19.30 

Fest zur Eröffnung des Jubiläumsjahres
500 Jahre Reformation
Freitag 10. März 2017 19:30 im Stadtsaal Steyr

©de.fotolia.com



Reformation 1517 und heute?
Das evangelische Jahrhundert in Steyr 1517 – 1627

Ausstellungseröffnung Donnerstag 23. März 2017 19:30 im Stadtmuseum Steyr

Bald nach 1517 verbreiteten sich evangelische Gedanken und Anliegen 
auch in Steyr, sie wurden in Reformen umgesetzt, Steyr wurde eine 

evangelische Stadt und hatte in der Reformationszeit eine 
herausragende Bedeutung – als zweitgrößte Stadt in Österreich, als 

reiche Handelsstadt sowie als Stadt der Reformation und der Bildung 
mit einer weithin bekannten und berühmten protestantischen 

„Lateinschule“. 
In der eigens für das Reformationsjubiläumsjahr konzipierten 

Ausstellung wird der Einfluss der Reformation auf die ganze Stadt im 
kirchlichen Leben, im Alltag und in der Politik mit den unübersehbaren 

und weitreichenden Veränderungen gezeigt. Etliche historische 
Dokumente werden erstmals in dieser Ausstellung der Öffentlichkeit 

präsentiert. 

Eröffnung der Ausstellung am 23. März 2017 19.30 Uhr
Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag jeweils 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Dauer bis 5. November 2017
Eintritt frei

©Tangemann



Auf den Spuren der Reformation
Stadtführung
Erste Stadtführung Samstag 25. März 2017 Treffpunkt vor dem Rathaus

Die spannende Geschichte der Reformation können wir in Steyr 
unmittelbar an den Orten des Geschehens nachempfinden. So wird 
Geschichte anschaulich und lebendig. Zahlreiche Gebäude und Plätze 
in der Stadt, Denkmäler, der Friedhof und andere Stätten erzählen von 
den großen Ereignissen, die sich hier zugetragen haben und von den 
Menschen, die hier den Aufstieg der Stadt mitgestaltet und den 
Niedergang erlitten haben. Die Höhen und Tiefen der Geschichte in 
Toleranz und in Intoleranz werden bewusst, die Spuren der 
Reformation werden sichtbar, wertvolle Informationen aus der 
Reformationszeit öffnen neue Perspektiven auf die Geschichte und 
Gegenwart.

Erste Stadtführung: 25. März, 14.00 Uhr 
Weitere Termine: 1. April, 6. Mai, 27. Mai, 3. Juni, 1. Juli, 2. 
September, 28. Oktober, jeweils 14.00 Uhr
Kosten: 9,- € pro Gast

Weitere Stadtführungen außerhalb der angegebenen Termine können 
gebucht werden unter: www.steyr-touristik.at

© R.Tangemann



Johannespassion von Johann Sebastian Bach (BWV245)
Konzert

Samstag 1. April 2017 19:30 Uhr in der Stadtpfarrkirche Steyr

Die Johannespassion zählt zu den großen, vollständig erhaltenen, 
authentischen Passionen von Johann Sebastian Bach und ergänzt den 

Evangelienbericht nach Johannes von der Gefangennahme und 
Kreuzigung Jesu Christi durch Choräle und frei hinzugedichtete Texte.

Die musikalische Besetzung ist für vierstimmigen Chor, 
Gesangssolisten und Orchester gestaltet. Ursprünglich für den 

Gottesdienst konzipiert, wurde das großartige Werk am Karfreitag, 
dem 7. April 1724, in der Leipziger Nikolaikirche uraufgeführt.

Unter der Leitung von Prof. Thomas Kerbl bringt das 
Kammerensemble der Anton Bruckner Privatuniversität gemeinsam 

mit dem Chor NowaCanto und den Solisten Judith Graf (Sopran), 
Barbara Hölzl (Alt), Michael Nowak (Tenor) und Mathias Helm (Bass) 

die Johannes Passion zu Gehör.

Eintrittskarten: 1. Kategorie: VVK 26,-€; AK 28,-€: 2. Kategorie: VVK 
24,-€; AK 26,-€; 3. Kategorie: VVK 19,-€; AK 22,-€. VVK beim 

Stadtservice Steyr im Rathaus, Tel.Nr.: 07252/575/800 und bei Frau 
Susanne Hausmann, E-Mail: susanne.hausmann@nowacanto.at 

Tel.Nr.: 0650/8887014.

© R.Tangemann



500 Jahre Reformation – alles nur Geschichte?
Impulstag der EFA in OÖ
Samstag 22. 04. 2017 09:00 – 18:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Steyr

Die evangelische Frauenarbeit in OÖ lädt ein, sich an diesem Tag mit 
den Auswirkungen der Reformation auf Frauen in der Vergangenheit 
und Gegenwart zu beschäftigen. Dabei begleitet uns Frau Dr. 
Hannelore Reiner als Referentin. Mittagessen wie zu Luthers Zeiten im 
Hotel Minichmayr, anschließend kann man wählen zwischen einem 
Museumsbesuch oder einen Stadtrundgang mit dem Thema: „Auf den 
Spuren der Reformation in Steyr“.

© R.Morgan



Schule im Aufbruch. Leben und Lernen in Freiheit und Verantwortung“

Vortrag mit Aussprache von Margret Rasfeld
Montag 24. April 2017 19:00 in der Aula des BG Werndlpark

Bildung eröffnet Zukunft. Vor 500 Jahren hat die Reformation eine 
Bildungsbewegung ausgelöst: Überall wurden Schulen gegründet, so 

auch in Steyr die evangelische „Lateinschule“ (Gymnasium) und einige 
“teutsche“ Schulen, in denen die Kinder lesen, schreiben und rechnen 

lernten. 
Heute rufen viele nach einer Bildungsreform. Frau Margret Rasfeld, 

langjährige Leiterin der Evangelischen Schule Berlin, hat auf der 
Grundlage des christlichen Menschenbildes und des evangelischen 

Verständnisses von Freiheit und Verantwortung neue Einsichten 
gewonnen sowie neue Ansätze und Methoden für die Schule 

entwickelt, die sich in ihrer jahrzehntelangen Praxis bewährt haben. 
Unter dem Motto „Schule im Aufbruch“ ist ihr Programm nicht nur in 
Deutschland, sondern auch in Österreich bekannt geworden und hat 

viele Anhänger gefunden, die ihr Programm umsetzen. Ausgehend 
vom christlichen Menschenbild und vom protestantischen Profil wird 

die Referentin anhand von Fallbeispielen die neuen Wege bekannt 
machen. 

Alle Verantwortlichen in unseren Schulen, alle Eltern und alle an 
diesem Thema Interessierten sind herzlich eingeladen!

© www.schule-im-aufbruch.at



„Hier stehe ich, ich kann nicht anders ...“
Performance der Rose (Reformpädagogisches Gymnasium der Evangelische Kirche) 
Freitag 28. April 2017, Samstag 29. April 2017 20:00 Uhr in der evang. Kirche Steyr

Martin Luther wollte über seine Schriften offene Diskussionen und 
Entscheidungen, die sich nicht an der Macht, sondern an der Suche 
nach der Wahrheit orientieren. Dies wollten weder der Papst, noch 
der Kaiser. Auf dem Reichstag zu Worms gab es keine Diskussion, 
sondern nur die Aufforderung: „Revoco! Widerrufe!“ Darauf 
antwortete Martin Luther: Ich kann nicht gegen die Heilige Schrift, 
gegen klare und helle Vernunftgründe und gegen mein Gewissen 
entscheiden. „Daher kann und will ich nichts widerrufen. Hier stehe 
ich, ich kann nicht anders. Gott helfe mir. Amen.“ Damit hat er sein 
Leben aufs Spiel gesetzt. Über ihn wurde die Reichsacht verhängt (er 
wurde für vogelfrei erklärt). Doch er ist zeit seines Lebens bewahrt 
geblieben. 
Zivilcourage ist auch heute sehr wichtig. Wie Persönlichkeiten in 
Geschichte und Gegenwart Mut gefasst haben und zu ihrer 
Überzeugung gestanden sind – mit allen Risiken – soll in einer 
Performance von den Schülerinnen und Schülern des 
Reformpädagogischen Oberstufenrealgymnasiums der Evangelischen 
Kirche (ROSE) gezeigt werden.

Eintritt frei, Spenden erbeten. 

© de.fotolia.com



„Jauchzet Gott in allen Landen“
Kantatengottesdienst

Sonntag 7. Mai 2017 9:30 Uhr in der Evangelischen Kirche Steyr

Am 07.05.2017 präsentiert um 9.30 Uhr in der Evangelischen Kirche 
das Orchester Camerata Garstina unter der Leitung von Klaus 

Oberleitner die Solo Kantate für Sopran „Jauchzet Gott in allen 
Landen“ (BWV 51).

Sie zählt zu den bekanntesten Bach Kantaten  und ist vor allem in der 
Sopran Solo Stimme und der Trompeten Stimme virtuos und verlangt 

große Präzision und Brillanz.

In der einleitenden Arie und dem vierten Satz ist die Kantate ganz auf 
Jubel und Lobpreis Gottes ausgerichtet, die Binnensätze ähneln in 

ihrer Gestaltung dem eines Gebetes.

Die in Leipzig komponierte und dem Entstehungsjahr 1730 
zugeschriebene Kantate wird von der Sopranistin Brigitte 

Guttenbrunner zur Aufführung gebracht und mit der Camerata 
Garstina tiefen Eindruck hinterlassen. 

©Tangemann



Evangelische Freiheit und Verantwortung
Vortrag von Bischof Dr. Michael Bünker
Dienstag 9. Mai 2017 19:30 Uhr im Dominikanerhaus Steyr

Die grundlegende Schrift von Martin Luther „Von der Freiheit eines 
Christenmenschen“ hat Geschichte gemacht. Darin sind beide Pole, 
Freiheit und Verantwortung, enthalten: „Ein Christenmensch ist ein 
freier Herr aller Dinge und niemand untertan – im Glauben“ – und –
„Ein Christenmensch ist ein dienstbarer Knecht aller Dinge und 
jedermann untertan – in der Liebe“. Luther hat das Evangelium 
wiederentdeckt, dass wir einen freien Zugang zur Gnade Gottes 
haben, den kein Mensch und keine Kirche verschließen oder 
behindern dürfen. Jeder ist selbst verantwortlich für sein Denken, für 
seinen Glauben, für sein Leben. Jeder trägt die Verantwortung für die 
Welt, die Schöpfung und für die Menschen, die ihm anvertraut sind. 
Die reformatorische Botschaft hat ihre Auswirkungen auf alle 
Lebensbereiche. Der Leiter der Evangelischen Kirche in Österreich, 
Herr Bischof Dr. Michael Bünker, wird die evangelischen 
Überzeugungen und Anliegen erläutern und sich der Diskussion 
stellen. 

Eintritt frei, Spenden erbeten.

©Pressebild evang. Kirche



Essen und Trinken wie zur Zeit von Martin Luther
Termine jeweils Freitag 21. April, 23. Juni, 22. September und 24. November 2017

19:00 Uhr Hotel Minichmayr

Gehen wir 500 Jahre zurück, versetzen wir uns in das ausgehende 
Mittelalter und verzehren die sorgfältig und mit Liebe zubereiteten 
Speisen der damaligen Zeit: Weiß- und Schwarzbrot mit cremigem 

Schmalz - Sülze vom Tafelspitz mit mariniertem Wurzelgemüse und 
Kräuteressig - Rübensuppe - Geschmorte Rindsbackerl mit Rollgerstl, 

Petersilienwurzeln und Erbsenpüree - Grießauflauf mit saisonalem 
Kompott - Met.

Bei mittelalterlicher Musik und Erzählungen aus dem Leben von 
Martin Luther und seiner Familie sowie einigen Zitaten aus seinen 

Tischreden wird der Abend abwechslungsreich und kurzweilig sein.

Pauschalpreis für Menü, Met und Musik: 34,- €

Termine: 21. April, 23. Juni, 22. September und 24. November 2017 
jeweils um 19.00 Uhr

und bei der Langen Nacht der Kirchen ab 20.00 Uhr mit der Variante 
Happen statt Menü und entsprechend niedrigerem Preis

Anmeldung bis jeweils 3 Tage vor dem Termin beim Hotel Minichmayr 
Tel.Nr.: 07252/53410 - E-Mail: office@hotel-minichmayr.at 

©Hotel Minichmayr



Einfluss der Reformation auf Kirche und Gesellschaft
Vortrag mit Podiumsdiskussion und allgemeiner Diskussion
Montag 22. Mai 2017 19:30 Uhr im Dominikanerhaus Steyr

Am Podium: Superintendent Dr. Gerold Lehner, Rektor Univ. Prof. Dr. 
Franz Gruber und Univ. Prof. Dr. Roman Sandgruber

Die Reformation hat eine tiefgreifende, umwälzende und nachhaltige 
Wirkungsgeschichte. Es sind evangelische Kirchen entstanden. Viele 
Anliegen der Reformation wurden in der römisch-katholischen Kirche 
aufgenommen. In der Gesellschaft sind Gewissensfreiheit, 
Glaubensfreiheit, Meinungsfreiheit und andere Freiheiten Grundlagen 
eines gemeinsamen Lebens in Frieden und Toleranz geworden. Die 
Referenten werden nicht nur über die Wirkungsgeschichte sprechen, 
sondern auch aufzeigen, welche Anliegen der Reformation für eine 
gemeinsame Zukunft wichtig und deshalb heute umzusetzen sind.

Eintritt frei, Spenden erbeten.

©de.fotolia.com



„Alea“ des Welser Komponisten Michael Hazod
Aufführung der Kammeroper in einem Akt, 5 Szenen, Prolog und Epilog

Donnerstag 1. Juni 2017 19:00 Uhr im Museum Arbeitswelt Steyr

Ein Streit zwischen Adam Graf Herberstorff, Statthalter in Linz, und 
dem Protestanten Georg Erasmus Tschernembl, Vordermann der 

oberösterreichischen Stände. Dabei geht es um die Themen „Recht auf 
Widerstand“ kontra „Gehorsam“, „Freiheit der Religionen“ kontra „es 

darf nur eine Religion geben“, „Protestanten“ kontra „Jesuiten“.
Dieser Streit wird musikalisch gestaltet von Michael Nowak (Tenor), 

Matthias Helm (Bassbariton), Ilia Vierlinger (Sopran), Silke Redhammer 
(Mezzosopran), einem 4stimmigen Frauenchor und dem Orchester der 
Anton Bruckner Privatuniversität unter der Leitung von Thomas Kerbl.

Die Kammeroper alea („die Würfel sind gefallen“) ist ein Spiegelbild 
der religiösen und politischen Auseinandersetzungen am Anfang des 

17. Jahrhunderts, rüttelt auf und regt zum Nachdenken an, was wir 
zum Frieden zwischen den Konfessionen und den Religionen beitragen 

können.

Eintrittskarten Kat. I: VVK 23,-€; AK 25,-€; Kat. II: VVK 19,-€; AK: 22,-€
StadtService Steyr im Rathaus, Tel.Nr.:  07252/575/800, 

oder E-Mail: office@steyr-touristik.at - Tel.Nr. 0676/9165165

©de.fotolia.com



Lange Nacht der Kirchen

Freitag 9. Juni 2017 ab 19:00 Uhr in der Evangelischen Kirche Steyr

19.00 Uhr: Ökumenische Feier 
20.00 Uhr: Musik zur Ehre Gottes und zur Freude der Menschen

Musik ist für Martin Luther eine Gabe Gottes, die von allen Künsten 
der Theologie am nächsten steht. Ab 1524 erschienen zahlreiche 
Gesangbücher, die den Gemeindegesang ermöglicht und gefördert 
haben, an denen Luther maßgeblich beteiligt war. Luther war 
begeistert vom Evangelium „davon ich singen und sagen will“, wie er 
in einem sehr bekannten Weihnachtslied gedichtet hat. In der Musik 
Gott zu loben, die Botschaft Gottes zu verkündigen und zu einem 
fröhlichen Glauben zu ermutigen, war stets sein Anliegen. Auch in 
Steyr spielte die Musik in der Reformationszeit eine große Rolle. Der 
evangelische Organist an der Schulkirche, Paul Peuerl, schuf zahlreiche 
Kompositionen, die auch heute noch gesungen und gespielt werden. 
In einem vielfältigen Programm werden verschiedene Chöre mit alter 
und neuer Chormusik uns für den Glauben und das Lob Gottes 
begeistern.

Eintritt frei. Spenden erbeten.

©Tangemann



Evangelischer Kirchentag Oberösterreich
Gustav-Adolf-Fest

Donnerstag 15. Juni 2017 10:00 – 22:00 Uhr am Domplatz in Linz

Der Kirchentag ist ein Fest der Begegnung, bei dem Menschen und die 
Botschaft der Reformation im Mittelpunkt stehen. 

10.00 Uhr: Gottesdienst am Domplatz
11.30 Uhr: Festzug zum Landhausplatz

12.00 Uhr: Buntes Programm am Landhausplatz:
Kurzvorträge, Chöre, Showacts, Kinderprogramm, Kulinarik,

Info-Stände
19.00 Uhr: Open Air-Konzert

Die Evangelischen Stände haben in der Reformationszeit 
das Landhaus in Linz gebaut. Im Steinernen Saal wurde der 

Evangelische Gottesdienst gefeiert.

©de.fotolia.com



Fluchtgeschichten in Steyr in Geschichte und Gegenwart
Herr Univ. Prof. Dr. Josef Weidenholzer: Flüchtlingssituation heute
Donnerstag 22. Juni 2017  19:00 Uhr im Museum Arbeitswelt Steyr

Anhand von Lebensbeispielen soll der Vertreibung der Waldenser, der 
Protestanten und der Juden im Laufe von 7 Jahrhunderten gedacht 
werden und die gelungene Aufnahme von Flüchtlingen in unserer 
Stadt in den vergangenen 70 Jahren unsere Bereitschaft stärken, 
einander Heimat zu schenken.

Herr Univ. Prof. Dr. Josef Weidenholzer wird aktuelle Informationen 
über die weltweite Flüchtlingssituation bringen. 

Es wird auch Gelegenheit sein, Fragen zu stellen sowie Meinungen und 
Erfahrungen auszutauschen. 

Die am Foto abgebildete Grabplatte befindet sich im Renaissance-
Friedhof  Steyr und zeigt die Flucht von Josef und Maria mit dem 
Jesuskind nach Ägypten. Die Inschrift auf der Grabplatte in 
lateinischen Worten lautet übersetzt: „Christus war ein Vertriebener, 
also gebührt es uns als seinen Nachfolgern, dass auch wir Vertriebene 
sind“. Damit wird an die Flucht und Vertreibung der Evangelischen 
erinnert.

Eintritt frei. Spenden erwünscht.

©Tangemann



„Nun komm, der Heiden Heiland“
Kantatengottesdienst

Sonntag 17. September 2017 9:30 Uhr in der Evangelische Kirche Steyr

Die Kirchenkantate „Nun komm, der Heiden Heiland“ (BWV 61) von 
Johann Sebastian Bach wurde 1714 in Weimar komponiert und 

vereinigt in der Besetzung ein Solisten Terzett mit  Chor.

Der Textdichter Erdmann Neumeister verbindet die Motive vom 
Einzug Jesu in Jerusalem und seine Wiederkunft mit der persönlichen 

Bitte um den Einzug in das Herz des Glaubenden.

Am 17.09.2017 wird das Orchester Camerata Garstina mit dem 
Dirigenten Klaus Oberleitner für den Rahmen der Vokalkunst der 

Solisten Judith Graf (Sopran), Michael Nowak (Tenor) und Sebastian 
Ringer (Bass) sorgen.

Das Ensemble NowaCanto präsentiert den Eingangschor Martin 
Luthers „Nun komm, der Heiden Heiland“ und den Abgesang „Wie 

schön leuchtet der Morgenstern“.

©Bauer



Die Reformation in Steyr und ihre Auswirkungen
Buchvorstellung
Donnerstag 21. September 2017  19:30 Uhr im Dominikanerhaus Steyr

Vielfältige Informationen über das Leben in Steyr im 
Reformationsjahrhundert sind im Jubiläumsjahr bei verschiedenen 
Gelegenheiten bekannt geworden. In einem 300 Seiten starken Buch 
sind diese Informationen gesammelt und weiter ausgeführt. Herr 
Superintendent Dr. Gerold Lehner und andere Fachleute sind die 
Verfasser der Beiträge. Das Buch bringt viele Einblicke in das konkrete 
Leben der damaligen Zeit, in die kirchlichen, politischen und 
wirtschaftlichen Verhältnisse und ist darüber hinaus eine profunde 
Quelle über die reformatorischen Anliegen, die auch heute höchst 
aktuell sind.

©Tangemann



Fest der Reformation 

Samstag 30. September 2017 11:00-22:00 Uhr am Rathausplatz in Wien

Die Evangelische Kirche A. B., die Evangelische Kirche H. B. und die 
Methodistenkirche feiern gemeinsam das Reformationsfest, zu dem in 

großer Zahl (nicht nur) evangelische Christen aus ganz Österreich 
erwartet werden. Aus der in der Reformation wiederentdeckten 
Freiheit wächst die Verantwortung für das eigene Leben, für die 

Mitmenschen, für die Kirche, für Frieden, für Gerechtigkeit und für die 
Bewahrung der Schöpfung. Auf dem Programm stehen Musik, kurze 

Wortbeiträge, Kabarett, Poetry-Slam, Bibel-Lesungen, Filme, 
Diskussionen und weitere Interaktionen… Es gibt Gastro- und 

Präsentationsstände mit Informationen über die Arbeit der Kirchen in 
jeder Diözese sowie in den Einrichtungen und Werken.

Auskunft über eine gemeinsame Fahrt nach Wien beim Evangelischen 
Pfarramt A. B. Steyr, Tel.Nr.: 07252/52083 
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Martin Luther Musical von Heiko Bräuning
Aufführung von Schülern der Impulsschule und einer Laienspielgruppe
Freitag 6. Oktober 2017, 13. Oktober 2017 jeweils 19:30 Uhr im Alten Theater 
Steyr

Die vielköpfige Familie Luther sitzt am Abendtisch und Papa Luther 
kommt ins Erzählen, wie das damals alles so war: Mit dem Gewitter 
und dem Kloster, den Thesen an der Kirchentür, dem Verhör beim 
Kardinal Cajetan, der Entführung im Wald, der Bibelübersetzung… 
Besonders spannend wird es dadurch, dass Luther immer wieder in 
diese historischen Szenen schlüpft und Familie und Zuschauer diese 
Szenen miterleben können. Ein für Kinder und Erwachsene gut 
geeignetes, informatives und unterhaltsames Musicalhörspiel mit 
historischen Hörszenen,. vielen neuen Liedern (vom Schülerchor 
gesungen) und zwei original Lutherliedern.
Dieses Musical von Heiko Bräuning wird von Schülerinnen und 
Schülern der ImPuls Schule und einer Laienspielgruppe unter der 
Leitung von Frau Pfarrerin i. E. Mag. Insa Rößler aufgeführt. 

Eintritt: VVK 10,- €, Schüler 5,- €; AK 12,- €, Schüler 7,- €. Vorverkauf 
beim Stadtservice Steyr im Rathaus, Tel.Nr.: 07252/575/800 oder bei 
Wolfgang Hack, Tel. Nr. 0676/916516 - office@steyr-touristik.at 
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Oberösterreichische Evangelische Kirchenmusik 

aus fünf Jahrhunderten
Samstag 21. Oktober 2017 19:30 Uhr in der Marienkirche Steyr

Die Musikpflege erlebte an allen Evangelischen Lateinschulen, so auch 
in Steyr, eine Hochblüte; denn die Schulchöre vor Ort waren die 

besten Repräsentanten der jeweiligen Musikkultur. In Steyr wirkte an 
der damaligen Schulkirche (heute Marienkirche) der Organist und 

Komponist Paul Peuerl. Der hohe Standard des evangelischen 
Musiklebens sandte immer wieder Impulse aus, was man auch aus den 

Widmungen ortsfremder Komponisten deutlich ersehen kann.

Der Chorverband OÖ. entsendet zu diesem Konzert vier renommierte 
Chöre, die in einem musikalischen Querschnitt Komponisten 

präsentieren, die in den letzten 500 Jahren die Kirchenmusik in 
Oberösterreich prägten. 

Gesamtleitung: Martin Fiala

Karten sind beim Stadtservice im Rathaus und bei Wolfgang Hack, 
0676/9165165, office@steyr-touristik.at erhältlich. 

VVK: 20,- €; AK: 22,- €.

© Landesmusikschule Steyr



Festlicher Reformationsgottesdienst

Dienstag 31. Oktober 2017 19:00 Uhr in der Evangelischen Kirche Steyr

Am 500. Jahrestag des Thesenanschlags feiert die Evangelische 
Pfarrgemeinde A. B. Steyr einen festlichen Gottesdienst. 
In Dankbarkeit nicht nur für das Jubiläumsjahr, sondern vor allem für 
das Leben aus der Gnade Gottes, das Martin Luther neu entdeckt hat, 
soll das Evangelium in Wort, Lied und Musik zur Sprache kommen und 
zu Gehör gebracht werden. Nach dem Festgottesdienst feiern wir die 
Gemeinschaft bei einem Buffet im Gemeindesaal.

Unter notarieller Aufsicht findet die Verlosung statt: Von den im Laufe 
des Jubiläumsjahres verkauften Losen wird durch Losziehung die 
Person ermittelt, die den Fiat 500 gewinnt (500 Jahre Reformation). 
Beiträge in Wort und Musik werden den langen Abend bereichern.

©Morgan



Die Bibel in ihrer einzigartigen Bedeutung und Verbreitung
Vortrag von Frau Dr. Jutta Henner, Direktorin der Österreichischen Bibelgesellschaft

Donnerstag 16. November 2017 19:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus  Steyr

1534 hat Martin Luther seine Bibelübersetzung vollendet. Damit 
erhielt nicht nur die deutsche Sprache ihre grundlegende gemeinsame 

Gestalt. Vor allem konnte nun jedermann selbst die Bibel lesen und 
verstehen und so zu einem mündigen Christen werden. Im Lauf der 

Jahrhunderte wurde die Bibel in viele Sprachen übersetzt und in aller 
Welt verbreitet. Die Bibel ist der Bestseller der Welt. Die Direktorin 

der österreichischen Bibelgesellschaft, Frau Dr. Jutta Henner, hat 
durch ihre internationalen Kontakte aktuelle Informationen über die 

weltweite Verbreitung und Wirkung der Bibel. Wie die Bibel in 
anderen Ländern und Kontinenten den Glauben begründet, die 
Kirchen prägt, Alphabetisierung ermöglicht und neue Kulturen 

hervorbringt, darüber wird sie in einem spannenden Vortrag berichten 
und damit auch bei uns neue Freude an der Bibel wecken.

Eintritt frei. Spenden erbeten.
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Was ist evangelischer Glaube?
Glaubenskurs in der Evangelischen Kirche Steyr
Im evangelischen Gemeindehaus Steyr

„Evangelisch“ ist abgeleitet vom Wort „Evangelium“. 
Das Evangelium ist eine Botschaft der Freiheit.

Glaube befreit von allen Zwängen.
Glaube gibt Geborgenheit und Sicherheit.
Glaube macht frei zu jeder Tat der Liebe.
Glaube braucht keine Hierarchie und keine Vermittlung.
Glaube verbindet Menschen ohne Ansehen der Person.
Glaube eröffnet Zukunft.

Wie die 4 Säulen evangelischen Glaubens – Allein die Gnade – Allein 
der Glaube – allein Jesus Christus – allein die Heilige Schrift –
verstanden, geglaubt und gelebt werden können, soll in einem 
Glaubenskurs an 4 Abenden geklärt werden. Dabei sollen die 
Besonderheiten evangelischen Glaubens und Lebens unter den 
Vorzeichen von Freiheit und Verantwortung sichtbar gemacht 
werden. 
Termine: 13.,20.,27. März und 3. April, jeweils Montag 19.30 Uhr. 
Weitere Termine nach Vereinbarung.
Leitung: Pfarrer Friedrich Rößler
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Auf den Spuren Martin Luthers im Herzen Deutschlands
Studienreise

28. August 2017 – 2. September 2017

Das katholische Dekanat Steyr und die Evangelische Pfarrgemeinde A. 
B. Steyr veranstalten gemeinsam mit „Moser Reisen“ die Studienfahrt 
zu folgenden Lutherstätten im Herzen Deutschlands: Nürnberg, Erfurt, 

Schmalkalden, Eisenach/Wartburg, Eisleben, Leipzig, Wittenberg, 
Torgau und Altenburg. An den „Original-Schauplätzen“ bekommen wir 

eine eindrückliche und anschauliche Vorstellung vom Leben und 
Wirken Martin Luthers und seiner engsten Mitarbeiter sowie der 

Einführung der Reformation in Wittenberg und anderen Städten.

Der Pauschalpreis beträgt 880,- €, bei 31 Personen (Abzüge bei mehr 
als 41 Personen); EZ-Aufpreis: 130,- €.

Inkludierte Leistungen: Busfahrt, Hotelunterkunft, Halbpension, 
Ausflugs- und Besichtigungsprogramm, sämtliche Eintritte, örtliche 

Stadtführer, Moser-Reiseleitung ab/bis Österreich. Geistliche 
Begleitung Pfarrer Friedrich Rößler und Pfarrassistent Klaus-Peter 

Grassegger. 

Genaue Reisebeschreibung und Anmeldebogen finden sich im 
Evangelischen Pfarramt Steyr und auf der Homepage: 

www.evang-steyr.at

Bild
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Geocaching auf den Spuren der Reformation in Steyr
Spezielles  Angebot für alle Jugendlichen, Schüler- und Jugendgruppen 

Wir bieten Euch die Möglichkeit, diesem Thema spielerisch, 
abwechslungsreich und spannend nachzugehen. Wenn Ihr wollt, 
werdet Ihr von einem Gemeindemitglied auf der Zeitreise begleitet. 
Ein Geocache zu den wichtigsten reformatorischen Punkten der Stadt 
Steyr. In eineinhalb Stunden erhaltet ihr prägnante Informationen, löst 
Rätsel und Aufgaben. Wir haben in ganz Steyr Geo-Punkte für Euch 
versteckt. Mit Hilfe einer Navigationsapp lernt Ihr das 
geschichtsträchtige Steyr aus einer völlig neuen Perspektive kennen. 
Abseits der typischen Touristenpfade! Lasst Euch von uns in die Zeit 
der Reformation zurückversetzen!
Kontakt: E-Mail: zivi@evang-steyr.at; Tel.Nr.: 0660/2884208©Kalmbach



Adressenübersicht

Evangelische Kirche
Evangelisches Gemeindehaus
Bahnhofstraße 20

Stadtsaal
Stelzhamer Str. 2a

Stadtmuseum
Grünmarkt 26

Marienkirche
Stadtplatz 41

Aula das BG/BRG Steyr
Leopold-Werndl-Str. 5

Hotel Minichmayr
Haratzmüllerstraße 1
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Für den Inhalt verantwortlich:
Evangelische Kirche AB Steyr

Bahnhofstraße 20, 4400 Steyr
Kanzleistunden: wochentags 8:00 – 12:00 Uhr

Tel.Nr.: 07252/52083-12
Website: www.evang-steyr.at

Ansprechperson zu allen Veranstaltungen:
Pfarrer Mag. Friedrich Rößler

Tel.Nr.: 07252/52083
E-Mail: pfarramt@evang-steyr.at


